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England und Frankreich in Hinterindien
Was im Menſchen nicht liegt das kommt nicht

hinein, ſo heißt es ſprichwörtlich und genau daſſelbe kann
man von den Völkern ſagen Wie unfähig die Franzoſen
ſind zu koloniſiren und wie vorzüglich geeignet die Engländer
dazu ſind das drängt ſich jedem aufmerkſamen Betrachter der

eitereiguiſſe auf wenn er einen vergleichenden Blick auf die
weſtliche und auf die öſtliche Seite von Hinterindien wirft
Auf jener haben die Engländer was ſie im Kriege gewonnen
attenn erworben um es zu beſitzen Sie haben wie wir
chon neulich hervorhoben Häfen angelegt oder verbeſſert

Ströme regulirt Dampfſchiffahrt auf dem Jrawaddi weit
über ihre Landesgrenze hinaus ins Leben gerufen und wenige
aber wichtige Eiſenbahnen gebant Vor allem aber haben ſie
auf ihrem Gebiete Ruhe Ordnung und Sicherheit geſchaffen
und die eingeborene Bevölkerung welche dereinſt von ſcham
loſen Despoten ausgebeutet und gemißhandelt wurde die
gegenwärtigen Zuſtände als ſolche anzuſehen gewöhnt welche
man ſich recht wohl gefallen laſſen könne Als ſie dann gegen
den halbwahnſinnigen König von Birma einſchritten allerdings
weniger auf Grund eines Rechtes als unter Benutzung eines
erträglichen Vorwandes ſo ſahen die Unterthanen Thibo s
in ihnen wie es ſcheint eher Freunde und Befreier nur die
Truppen des Herrſchers fochten und zwar ſchlecht genug und
mit Leichtigkeit drang der Eroberer bis in die Landeshauptſtadt
und darüber hinaus vor der beſiegte König beſiegelte ſeine
Unterwerfung indem er im Lager des Siegers erſchien Jetzt
wird England wahrſcheinlich einen Theil des eroberten Landes
unter ſeine unmittelbare Verwaltung nehmen und die Buddha
Frieſter und das Buddha verehrende Volk wird es mit aller
Kuhe geſchehen laſſen daß in der Stadt der hundert Pagoden
ein britiſcher Gouverneur an Stelle eines volks und glaubens
verwandten Königs regiert Jn dem nicht unmittelbar unter
worfenen Gebiete aber wird der britiſche Einfluß allmächtig
ſein und die Annexion allmälig vorbereitet werden für den
paſſenden Zeitpunkt welcher ja unzweifelhaft einmal kommt

Und nun blicken wir auf die hinterindiſchen Erwerbungen
der Franzoſen Sie haben in dem ſüdöſtlichen Kambodja
dem Mündungsgebiete des Me Khong eins der abſcheulichſten
Fieberländer der Welt erworben und ſind dann dort ſtehen
geblieben ohne bisher irgendwelchen nennenswerthen Nutzen
aus dem Lande zu ziehen Sie haben Anam ihr Protektorat
aufgezwungen und durch ihre Einmiſchung eine grenliche
Chriſtenverfolgung herbeigeführt welche die Verchriſtlichung
und Civiliſirung des Landes in weite Ferne hinausſchiebt
Eine Verſöhnung der Anamiten mit der Oberherrſchaft der
Fremden liegt nicht im Laufe der Dinge Sie haben endlich
China genöthigt auf Tongking zu verzichten Damit haben
ſie einen Friedhof für ihre Truppen gewonnen auf dem ſchon
Tauſende von Soldaten der Republik liegen An ruhigen
Beſitz des Landes iſt nicht zu denken denn das an Volks
überfülle krankende China iſt der Mutterſchooß ſtets neuer
Einwanderungen von Abenteurern welche den Fluß und Land
raubkrieg immer wieder erneuern Die eingeborenen Hilfs
truppen machen ſich auf dem Papier ſehr gut in Wirklichkeit
dürfte bei ihrer Organiſirung nicht viel herauskommen So
weit aber bei den beſtehenden Verhältniſſen eine kaufmänniſche
Ausbeutung des Landes möglich iſt haben Engländer und
Deutſche mehr Antheil an ihr als die Franzoſen Was
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die Frage erörtert unter welchen Bedingungen China bereit
ſein würde ſeinem Beſieger die Räumung des Landes möglich
zu machen

Schließlich werden freilich die Franzoſen Tongking behalten
unter dem Banne der patriotiſchen Phraſe aber ſie werden
damit nur eine Gelegenheit mehr haben ſich auch ferner als
das koloniſationsunfähigſte der Völker zu bewähren

Politiſche Neberſicht
Heute vorliegende belgrader Nachrichten machen das end

iltige Schickſal der ſerbiſch bulgariſchen VerhandPngen davon abhängig ob Serbien ſeine zur Bedingung

des Waffenſtillſtandsſchluſſes erhobene W b der Wieder
herſtellung des status quo ante aufrecht erhält oder nicht
Bulgarien will ſich geſtützt auf die errungenen militäriſchen
Vortheile den Serben gegenüber zu nichts verpflichten was
der Unionsfrage irgendwie präjudiziren könnte und hat dem
entſprechend unter Ablehnung der ſerbiſchen Vorſchläge ſeiner
ſeits gefordert daß dieſer Punkt bei den Verhandlungen ganz
aus dem Spiele bleibt Da nun das letzte Wort betreffs der
Unionsangelegenheit wohl jedenfalls von Europa geſprochen
werden dürfte ſo folgt hieraus daß die Chaucen des ſerbiſchbulgariſchen Ausgleichs ſoweit gerade dieſes Thema dadurch

berührt wird eigentlich nicht ſo ſehr im Bereiche des direkten
Meinungsaustauſches der gegneriſchen Parteien als in der
Kompetenz der Mächte zu ſuchen ſein würden deren Willen
König Milan eben erſt unbedingt zu reſpektiren erklärt hat
Das Gleiche darf man vom Fürſten Alexander umſomehr
erwarten als die Geleitung des Pfortenkommiſſars Djevdet
Paſcha nach Philippopel durch je einen Vertreter der
Kaiſermächte eine kaum mißzuverſtehende Sprache führt und
auch der Nachdruck womit der engliſche Konferenzbevollmächtigte
Mr White ſich gegen die Behauptung wehrt als habe er in
der letzten Sitzung den Berliner Vertrag vom engliſchen
Standpunkte aus für nicht weiter verbindlich erklärt andeutet
daß man in Downing Street denn doch Bedenken trägt ſ
von der Baſis des internationalen Einvernehmens bezügli
der Orientfrage allzuweit zu entfernen Die heute vor
liegenden Telegramme lauten

Atheu 10 Dez Der Miniſter Delyannis hat einen
Geſetzentwurf betreffend die Aufnahme einer An
leihe von 100 Millionen für Erforderniſſe des
Kriegs und Marine Departements eingebracht

Konſtautinuopel 10 Dez Der zum außerordenklichen
Kommiſſar für Oſt Rumelicn ernannte Djevdet Paſcha wird
von dem Sekretär der deutſchen Botſchaft v Lindenau
dem öſterreichiſchen Konſul Priompazzi und dem
ruſſiſchen Konſul Sorokin begleitet werden Der
engliſche Geſchäftsträger White läßt jetzt ſelbſt die Be
hauptung einer auswärtigen Zeitung er habe in der letzten
Konferenzſitzung geäußert daß England den Berliner Bertrag
nicht mehr anerkenne für vollſtändig unbegründet erklären er
habe keine derartige Aeußerung gethan

Belgrad 10 Dez Der neu ernannte Kriegsminiſter
rn le trifft morgen nacht hier ein derſelbe hat die

edingung geſtellt daß im weſentlich umfaſſenderen und reich
licheren Maßſtabe Fonds für die Verpfl nng der Truppen
ar die Beſchaffung von Munition zur Verfügung geſtellt
werden

Belgrad 9 Dez Heute ſind 6000 Mann der Erſatz
Wunder wenn bei einer ſolchen Lage der Dinge der Sedauke j
Tongking aufzugeben in Frankreich immer mehr Anhänger

u

lo Die Anguſtinermönche
Eine Erzählung aus dem Zeitalter der Reformation

Von Heinrich Pröhle
Fortſetzung

Gerade zu dieſer Zeit hielt der letzte Abt des Kloſters
immelgarten mit Bogen und Pfeilen zu Pferde vor derorgenſente an der des Benediktinerkloſters Eine

Anzahl rother vorſpringender rauher Steine bezeichneten hier
die Stelle in der Mauer wo in alter Zeit drei Dominae
inclusae gewohnt hatten Hier befanden ſich drei kleine vier
eckige Fenſter neben einander Jedes hatte nur die Größe
eines Folianten aus der alten Kloſterbibliothek Jedes aber
hatte in alter Zeit die einzige Verbindung für eine Dominainelusa mit der Welt gebildet inter den Fenſtern befanden
ſich drei von einander getrennte Höhlen neben einander von
denen jede in der rauhen g des Alterthums das Bondoir
einer Kloſterfrau aus fürſtlichem Geblüte geweſen war Die
letzte Domina inclusa bewohnte die mittelſte dieſer Mauer
ſpalten Von allen Schönheiten der Erde war ihr durch ihr
Fenſterlein nichts geblieben als der tägliche Sonnenaufgango dieſer verfinſterte ſich für ſie noch durch die tiefen

otten einer Tanne deren Zweige faſt in das Fenſter der
mina inclusa hineinwuchſen

u Die Grafen von Mansfeld befanden ſich zu dieſer Zeit im
ringiſchen Bauernkriege der rings um den Kyffhänſer

rumn tobte Auf dem Schloſſe zu dansfeld hatten ſie keine
r ger zurück laſſen können Dieſer war es jedoch

n am Abend vorher verrathen daß die Bauern von den
n delsführern nach dem Benediktinerkloſter geführt werden
rden um auch dieſes auszuplündern Fünf mansfeldſche

egeniſchte Männer waren daher ſpornſtreichs dahin geritten und

Beleg ſich mit den Mönchen ſo gut es ging auf eine kleine
en rnig eingerichtet Daß die Bauern beim Aufbruche
werde oſter Himmelgarten gerade durch die Nachricht alarmirt

on würden in dem Benediktinerkloſter ſitze noch eine
mont inelusa war ſowohl den Reitern als den Benediktiner

onchen unbekannt

ei ihrer Ankunft pochten die Bauern zuerſt mit ſtarken

reſerven nach Niſch abgegangen

Belgrad 10 Dez Eine Cirkularnote Serbiens
Schlägen an den geſchloſſenen Thorweg Alle die ſich in dem
Benediktinerkloſter befanden ſtellten ſich am Thore zu deſſen
Vertheidigung auf Sie bemerkten daher nicht daß ſich ein
Bauernhaufen ſogleich um die Mauer herumzog und unter
dem Fenſter der Domina inclusa aufftellte

Die hochbetagte Domina hatte ſich faſt aller Bewegungen
entwöhnt Bei der Ankunft der mansfeldſchen Reiter war ſie
aufgefordert worden ihren Sitz in der Mauer zu verlaſſen
Sie hatte es verweigert Bei dem ungewohnten Anblicke einer
ſo großen Menge feindlicher und zumtheil ſeltſamer Menſchen
verlor ſie nun aber ſogleich die Beſinnung Sie blieb daher
auch dann noch unbeweglich ſitzen als einer der jungen
Bauern die Tanne erkletterte und ihr von da gerade ins
Fenſter ſah

Nun fanden einige das alte Geſicht mit den rollenden Augen
dem einer Nachteule auf einem alten Kirchthurm nicht un
ähnlich Mit nichten rief der von der Tanne herab
Jhre Augen ſind nicht grau ſondern blau Noch andere

ſchalten ſie eine alte Mauerſchwalbe welche mit Feuer aus
geräuchert werden müſſe Sie machten jedoch keine Verſuche
das Kloſter in Brand zu ſtecken Wohl aber ſetzten ſie Hacken
und Brechwerkzeuge vor dem Fenſter der Domina inclusa
ein Bald lagen nicht allein die ſchweren rothen unbehauenen

Steine e be die Domina inelusa ſelbſt unten an der
Mauer zu den Füßen der Menge

Ein m en der Rohheit wurde in dieſem Augenblicke
durch ein beinahe noch merkwürdigeres Ereigniß unterdrückt
Es nahte von der einen Seite der alte Abt der Auguſtiner
hoch zu Roſſe mit Pfeil und Bogen wie er faſt ſchon
damals eine Geſtalt der Sage geworden war an der
Spitze ſeiner ken Neben ihm ging Anſelmus welcher
ſich am Tage vorher des Gartenſchlüſſels bemächtigt hatte
Er blieb an der Seite des Abtes bis dieſer vom Pferde ge
ſtiegen war Von der anderen Seite aber ſchritt kein Ge
ringerer als Martin Luther ſelber zu Fuße daher Er
kam zurück von jener Reiſe in Thüringen durch welche er den
Bauernkrieg zu ſtillen geſucht und nebenbei vielleicht die
Reformation in ger und Nordhauſen n hatte

Dezember

an die Großmächte erklärt Serbien werde trotz
der reſultatloſen Verhandlungen nicht angreifen
ſondern die weiteren Schritte Bulgariens ab
warten
In der franzöſiſchen Deputirtenkammer richtete

am Donnerstag der BDeputirte Gaſtellier wegen der im
Jahre 1889 zu veranſtaltenden Ausſtellung eine
Anfrage an die Regierung Der Handelsminiſter
Dautresme erwiderte die Regierung begünſtige die Veranſtal
tung einer internationalen Weltausſtellung und er beabſichtige
in etwa einem Monat der Kammer eine darauf bezügliche Vor
lage zu machen Baudry Aſſon äußerte die Republik werde
die Ausſtellung nicht veranſtalten worauf heftige Proteſte
ſeitens der Linken erfolgten Eine weitere Folge wurde dem
Zwiſchenfalle nicht gegeben Lockroy richtete darauf an den
Kriegsminiſter eine Anfrage wegen der Veröffentlichung
des Berichts des Oberſt Borgnis des Bordes über
den Rückzug von Langſon der an zwei Mitglieder der
Tongkingkommiſſion vertraulich mitgetheilt worden ſei Der
gedachte Bericht ſei ein Staatsſchriftſtück ſeine Veröffentlichung
ſei Wininn 3 für das Land und die Armee Der
Kriegsminiſter erwiderte es ſei ihm nicht kekannt wer die
Mittheilung des Berichts die er als eine ſträfliche Handlung
betrachte vorgenommen habe ſeitens des Kriegsmimiſteriums
ſei die Mittheilung nicht erfolgt er habe zur Ermittelung des
Thäters eine Unterſuchung eingeleitet Schließlich interpellirte
Duval konſervativ die Regierung über die Befugniſſe der
Maires in Bezug auf Wahlangelegenheiten die
Maires ſeien nach dem allgemeinen Stimmrechte gewählt und
in politiſcher Beziehung der Regierung nicht untergeordnet
Der Miniſter des Jnnern Allain Targé erwiderte die Maires
genöſſen ihre Rechte als Bürger und ſeien berechtigt Pro
paganda für ihre Anſichten zu machen ſie müßten aber die
Freiheit der unter ihrer Verwaltung Stehenden reſpektiren
und jede Handlung vermeiden die einer Preſſion ähnlich ſehe
Duval brachte darauf eine motivirte Tagesordnung ein von
der Kammer wurde jedoch mit 329 gegen 190 Stimmen
die von der Regierung acceptirte einfache Tagesordnung an
genommen Die Kammer vertagte ſich hierauf bis Sonnabend

Der Kolonialrath von Kochinching hat in einer an
die Regierung gerichteten De Proteſt gegen die Räumung
von Tongking eingelegt Der Frangais erwähnt gerücht
weiſe daß die Verbreitung des Jnhalts des vom Oberſt
Borgnis des Bordes über den Rückzug von Langſon er
ſtatteten Berichts dem früheren Kriegsminiſter Lewal
zur Laſt gelegt werde

Die engliſchen Liberalen haben trotz ihrer relativ guten
Wahlgeſchäfte keine rechte Luſt ſich jetzt mit der dornenvollen
Bürde der Regierung zu beladen Hr Dilke hielt am Mitt
woch bei einem in Chelſea im Klub der Liberalen ſtattgehabten
Diner eine Rede in welcher er erklärte die Liberalen wollten
keineswegs die gegenwärtige Regierung ſtürzen die vor
eſchrittenen Liberalen hätten ſtets die Prinzipien vor die

Perſonen geſtellt er ſehe deshalb nicht ein weshalb ſie nicht
irgendeine Regierung wirkſam bei Ausführung von Maßregeln
Wenniten könnten über deren Hauptpunkte alle einig zu ſein

ienen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe widerlegte am
Donnerstag in der Debatte über den r h betreffeud
die Verlängerung der Mandatsdauer Miniſterpräſident
Tisza die dagegen vorgeb chten meritoriſchen Einwendungen
und betonte der Geſetzentwurf entſpreche einem Poſtulate der

Die Domina inclusa war von keinem der mit ihr c
fallenden Mauerſteine getroffen worden Das Stück der
Kloſtermauer in welcher ſie ſaß war ſchon früher gekentert
geweſen Als die Bauern mit einem großen ſog Feüuerhakenan der Mauer zogen fiel das Stück ſo gnelch herab daß

die Domina anfänglich in ihm wie in einer Niſche oder Blende
am Boden zu ſitzen ſchien

Domina inclusa Kunigunde v Walbeck Retterin meines
Lebens rief der alte Abt aus
Wie da er den ſteilen Berg zwiſchen den Eichen hinauf ge

ritten war hielt er den Bogen und die Pfeile noch immer in
der Hand aber jetzt nicht zu ſeinem ſondern zu ihrem ritter
lichen Schutze

Sie war es wirklich und wachte beim Klange ſeiner Stimme
noch einmal auf kurze Zeit aus ihrer Bet bung auf faſt
wunderbar zu voller Geiſtesklarheit Sie ſchlug ihre großen
blauen Augen auf und ſah zuerſt den alten Abt der Auguſtiner
dann den Doktor Luther an

In freudiger Ueberraſchung ihre letzten Kräfte ſammelnd zu
längerer Rede ſprach ſie folgendermaßen

Herr Abt ſeit Eurer Abreiſe aus dem
Kloſter Mariaſtern verfolgte mich der Meßprieſter der
nach dem Leben getrachtet hatte Endlich gelang es ihm trotz
feiner Laſter anderswo eine höhere Stufe zu erſteigen Aber
jetzt haßten mich auch die jungen Nonnen Ein anderer Geiſt
lebte in ihnen als in den alten Dieſen waren vie Worte
welche Jhr im Kloſter Mariaſtern geſprochen hattet eben ſo
tief in s Herz geſchrieben geweſen als mir Die jungen
Nonnen verbrannten des Bild Luthers der jetzt zu Eurer
Rechten ſteht rn hieß es in Sachſen liefen die Mönche
und Nonnen aus den Klöſtern Da fürchteten r daß ſie von
mir verrathen werden möchten und aus dem Kloſter Marig
ſtern weichen müßten Darum wollten ſie mich nach Rom
vor ein Ketzergericht laden laſſen Da lie in meiner
Herzensangſt denſelben Weg unter den Eichen hinwelchem r Euch einſt gerettet hattet Bald wellte ich v

Euch bei t oder bei meinen Vettern den Grafen
von Mansfeld Rath holen bald nach unſerem Stammſchloſſe

Auf dem Rückwege J ittenberg wollte er noch ſeine Ver
wandten in Mansfeld beſuchen

Walbeck zurückkehren Aber auf der langen einſamen Reiſeerwachte die Reue in meiner Bruſt Ja v Grafſcha
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Nothwendigkeit ſowie dem allgemeinen Wunſche und werde von
guten Folgen begleitet ſein Die von dem Abgeordneten Jranyi
beantragte Ballotage und ebenſo den Appell an das Volk wies
Tisza als gefährlich für Ungarn zurück

Jnfolge des Straferlaſſes für Preßvergehen in
Spanien wird wie dem Temps aus Madrid berichtet wird
in 1200 Fällen das Verfahren eingeſtellt und 25 Schriftſteller
werden aus der Haft entlaſſen werden 15 Journaliſten die
ſich der Urtheilsvollſtreckung durch die Flucht entzogen hatten
werden nach Spanien zurückkehren Von der politiſchen Be
gnadigung ſind nur die Militärperſonen ausgeſchloſſen welche
mit den Waffen in der Hand bei der Empörung gegen die
Regierung ergriffen wurden doch kann auch dieſen auf dem
Wege des Gnadengeſuchs die Strafe erlaſſen werden Der
Wortlaut des Erlaſſes ſtellt ſogar Zorilla und anderen Flücht
lingen die Rückkehr nach Spanien frei

Deutſches Reich
Berlin 10 Dez Der Kaiſer nahm heute vormittag den

Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher entgegen
arbeitete mittags längere Zeit mit dem Chef des Civil Kabinets
und unternahm vor der Tafel eine Spazierfahrt Die Kaiſerin
ertheilte geſtern dem würtembergiſchen Militärbevollmächtigten
Graf v Zeppelin Audienz Heute vormittag wohnte die
Kaiſerin einer Sitzung des Frauen Lazarethvereins im Auguſta
Hoſpital bei und unternahm dann eine Spazierfahrt Der
Kronprinz empfing geſtern den Lieutenant in der ruſſiſchen
Garde Artillerie Grafen Schuwaloff Sohn des hieſigen ruſſi
ſchen Botſchafters

4 Berlin 10 Dez Jm Reichstage wurde heute die
Berathung der Anträge über Aenderung der Legislaturperioden
fortgeſetzt Abg Rickert wandte ſich mit großer Schärfe gegen
den konſervativen Antrag Der Antrag gipfele in dem Herab
drücken des Anſehens des Parlaments welches Beſtreben auf
ſeilen der Regierung ſich beſonders in der Behandlung der
Fahrkarten und in der Einleitung der Diätenprozeſſe kundgebe
Der Antrag entſpringe auch dem Mißtrauen gegen das geheime
Wahlrecht das heutige Regierungsſyſtem verkrage keine freie
Meinnngsäußerung Der Redner wandte ſich des weiteren mit
eindringlichen Worten an die Nationalliberalen doch ja der
Benuigſen ſchen Mahnung entſprechend das liberale Prinzip
nicht zu opfern und weikeren reaktionären Maßnahmen zuzu
ſtimmen Für einen liberalen Mann zieme ſich hier nur ein
entſchiedenes Nein Abg Graf Behr Reichspartei bedauerte
zwar das Einbringen derartiger Anträge welche keine Ausſicht
auf Annahme haben erklärte ſich aber im übrigen mit der
Tendenz des v Helldorff ſchen Antrages einverſtanden Abg
Dr Marquardſen erklärte namens der nationalliberalen
Partei ebenfalls ſeine Zuſtimmung zur Einführung fünfjähriger
Legislaturperioden Es ſei dies lediglich eine Frage der Zweck
mäßigkeit wie das übrigens auch ſeiner Zeit Dr Miquél betont habe und lediglich aus Zweckmäßigkeitsgründen ſei Herr

Miquél im Jahre 1867 für dreijährige Perioden geweſen
während er heute angeſichts der heftigen Wahlagitationen auch
für fünfjährige Dauer der Perioden eintreten würde Für das
Centrum bekämpfte Abg Dr Windthorſt den Helldorff ſchen
Antrag Die gegenwärtige Zeit ſei am wenigſten geeignet
Verfaſſungsänderungen vorzunehmen der konſervative Antrag
bedente einen heftigen Angriff gegen das gleiche und geheime
Wahlrecht deſſen Annahme wäre einem Selbſtmord des Parla
ments gleich zu erachten Auch Abg Dr Hänel wandte ſich
Feen den konſervativen Antrag und beſonders gegen die von

r Marquardſen dargelegte Theorie der Zweckmäßigkeit Wir
verweiſen im übrigen auf unſeren ausführlichen Bericht
Morgen wird wieder die Etatsberathung fortgeſetzt

Der Reichskanzler iſt genöthigt wegen ſeines neuralgiſchen
Leidens das Zimmer zu hüten

e eaaaaaeeeeeeeeeeaaeeeaeaaeeanerMansfeld zu welcher dies Beuediktinerkloſter gehört erfuhr
ich auch daß die Brüder meiner Mutter auf Schloß Mans
feld todt ſeien und daß die Burg zu Walbeck meiner Familie
nicht mehr angehört Endlich entdeckte ich mich während der
Beichte dem würdigen Abte von Kloſter Mansfeld welcher
jetzt auch ſchon bei Gott iſt Er warnte mich mein Gelübde
zu brechen und fühlte mit mir die Höllenangſt welche ich ſelbſt
empfand Nun beſchwor ich ihn daß er mir für den Aufbruch
aus meinem Kloſter eine Buße auflegen ſolle Deſſen hat
er ſich geweigert Da bat ich ihn daß er mir das Gemach
der letzten Domina inclusa bis zu meinem Ende überlaſſen
ſollte Das hat er bewilligt Da habe ich in dumpfem Hin
brüten meine letzte Lebenszeit verbracht

Trotz dieſer furchtbar ernſten Worte welche ſie zuletzt ge
ſprochen hatte ruhte ihre Rechte zum erſten male in der Hand
des alten Abtes der Auguſtinermönche als Kunigunde
v Walbeck ihre Seele aushauchte Luther aber ſprach mit
ſanfter Stimme

Hier bei dieſer Leiche erblicke ich das Morgenroth der Zu
kunft Was Jhr hier ſehet ſoll allen ein ſchönes Sinnbild
ſein Die letzte Domina inclusa wurde befreit zwar mit Ge
walt aber vor den Augen des ritterlichen Abtes deſſen Lebens
retterin ſie war Das möge uns bedeuten dem Stande des
Prieſters iſt die ſittige Liebe zurückgegeben worden Ein Reis
iſt entſprungen eine Palme aus dem Morgenlande eine Ceder
des Libanon iſt gepflanzt worden vor das evangeliſche Pfarr
haus Das allein ſoll uns tröſten über den Tod dieſer
würdigen Kloſterfrau die bis an ihr letztes Stündlein niemals
von dem Wege der Tugend abgewichen iſt
p r zu den Bauern gewendet fuhr Luther nach kurzer

auſe fort
Jch bin im Bauernkriege mitten durch die Schaaren der

Aufrührer gegangen Keiner hat mir ein Haar gekrümmt
Jch habe ſie zur Buße ermahnt auf daß ſie nicht meine Lehre
ihren Glauben durch ihre Handlungen beſchimpfen ſollten
Aber darin folgten ſie mir nicht Da hab ich ſie den Fürſten
und Grafen überantwortet zum Gericht und gehe nun heim
Gewiß ſind die thüringiſchen Bauern ſchon überwunden zu
dieſer Stunde in einer großen Schlacht Und Jhr wagt es
mit einem kleinen Häuflein hier noch die halberſtädtiſchen und
mansfeldiſchen Klöſter zu verwüſten So höret denn was ich
mit den Grafen und Herren beim Abſchiede beredet habe und
was gewiß gehalten werden wird Die Klöſter in den Bis
thümern werden einſtweilen fortbeſtehen Die Mönche von
Kloſter Himmelgarten können deshalb getroſt heimgziehen
Schon jetzt werden ſie vielleicht ihre biſchöflichen Soldaten zu
ihrem Schutze bereit finden Aber die Klöſter in den Graf
ſchaften ſollen eingezogen werden Darum wehe dem der noch
einen Stein von dieſem Benediktinerkloſter aurühret Jhn
wird das Schwert 7 denn er hat ſich an dem Hab und
Gut derer von Mansfeld verſündigt

Fortſ folgt

Der Bundesrath hat in ſeiner Plenarſitzung vom
Donnerstag den Handels und Schiffahrlsvertrgg mit der
dominikaniſchen Republik und den Entwurf eines Geſetzes über
die Bürgſchaft des Reichs für die Zinſen c einer egypliſchen
Anleihe an die zuſtändigen Ausſchüſſe verwieſen Der Geſetz
entwurf über den Nord Oſtſee Kanal wurde einſtimmig un
verändert angenommen

Dem Vernehmen nach hat die Zuckerſteuer Novelle die
Genehmigung des Kaiſers bereits erhalten und dürfte ſomit
alsbald im Bundesrathe eingebracht werden

Unter den Vorlagen welche die am 7 d eröffnete ſchweize
riſche Bundesverſammlung demnächſt beſchäftigen werden ſteht
im Vordergrunde das Begehren auf Reviſion eventuell
Kündigung des dentſch ſchweizeriſchen Meiſt
begünſtigungsvertrages An der Geſtaltung dieſer
Frage nehmen die induſtriellen gewerblichen und landwirth
ſchaftlichen Kreiſe der Schweiz ein lebhaftes Jntereſſe Re

en empfiehlt man der Bundesverſammlung ein
möglichſt ruhiges beſonnenes Vorgehen und betont daſſelbe
werde durch das Ergebniß der vom Bundesrathe vorgenomme
nen Enquete über die Wirkungen des Vertrages auf die ein
ſchlägigen ſchweizeriſchen Verhältniſſe die richtige Unterlage
erhalten

Die Kommiſſion für den Antrag Reichenſperger Berufung
nahm am Mittwoch einen Autrag des Abg Traeger an wonach
Berufungskammern bei allen Landgerichten ev unter Zuziehung
von Mitgliedern der benachbarten Land oder Amtsgerichte
gebildet werden ſollen

Vom Bismarck Archipel Südſee kommen laute Klagen
darüber daß es dort der deutſchen Konſulatsgewalt an allen
Machtmitteln mangele um die Uebergriffe und Gewaltthätigkeiten
fremder Eindringlinge abzuwehren Wie weit es damit ge
kommen zeigt die Thatſache daß vor einiger Zeit ein früher
unter engliſcher neuerdings unter amerikaniſcher Flagge fahrender
Abentenrer Namens Farrel mit ſeinem Dampfer Golden Gate
auf NeuJrland auf unbezweifelt deutſchem Gebiete auf Stationen
der Firma Hernsheim 10 bis 12 Mann meiſtens Amwmerikaner
gelandet hatte welche ſogar Beſitz von der gedachten Firma ge
hörenden Gebänden ergriffen und die Deutſchen einfach von ihrem
Beſitz vertrieben hatten Eine von Hrn v Oertzen dagegen
erhobene ſchriftliche Vorſtellung war einfach unbeachtet geblieben
da es gänzlich an Mitteln fehlte ihr erſorderlichen Falls Nach
druck zu verſchaffen Thatſächlich war ſeit Jahr und Tag kein
deutſches Kriegsſchiff zu längerem Aufenthalte in den gedachten
Jnſelgruppen erſchienen was zum Theil allerdings wohl in einer
bedauerlichen Reihe von Unglücksfällen von denen die deutſchen
Kriegsſchiffe betroffen worden ſeinen Grund haben mag Die
Korvette Marie hatte gegen Ende v wenige Tage nach
dem ſie die Jnſelgruppe erreicht bei Neu Jrland auf Grund ge
ſtoßen und ſich ſo ſtark beſchädigt daß ſie zur Reparatur nach
Sydney gehen mußte von wo ſie vor kurzem die Heimreiſe an
gekreten hat Dieſe Ausbeſſerung hat übrigens nicht weniger als
160,000 M gekoſtet Das Kanonenboot Jltis hatte beim Ein
laufen nach Yap auf Grund geſtoßen und in Singapore zur
Reparatur ins Dock gehen müſſen augenblicklich befindet ſich der
Jitis wieder in Hongkong Das Kanonenboot Albatroß

endlich hatte ebenfalls bei Yap durch Grundſtoßen eine ernſtliche
Beſchädigung erlitten durch welche es gezwungen war nach
Auſtralien zu gehen und dort auszubeſſern So war es ge
kommen daß es ſowohl im Bismarck Archipel wie bei dem
deutſchen Theil von NeuGuinea gänzlich an einer deutſchen
Marine Streitmacht fehlte auf welche die deutſchen Unter
nehmungen ſich hätten ſtützen können

Jn der Reichstagskommiſſion zur Berathung der Ab
änderung des Viehſeuchengeſetzes wurde am Donnerstag
nach längerer Diskuſſion der Art 1 der Regierungsvorlage
welcher die Ausführung der Kennzeichnung verdächtiger Thiere
enthält in namentlicher Abſtimmung mit 10 gegen 8 Stimmen
abgelehnt Ueber die geſetzliche Anordnung der Kennzeichnung
und Jmpfung verdächtiger Thiere wird die Debatte am Freitag
fortgeſetzt

Es werden weiter folgende Reſultate der Volkszählung
mitgetheilt Offenbach 31 947 3346 Krimmitſchau 19,734

809 Darmſtadt 51,998 3223 Bruchſal 11,658 2859
Heidelberg 27,002 2324 Kaiſerslantern 31,000 5000
Koburg 16,199 408 Schweinfurt 12,659 59 Kempten
14,310 438 Baden Baden 12,849 922 Worms 221,942

2907 Tübingen 12,545 806 Ulm 33,605 833 Gmünd
15,300 1588 Göppingen 12,142 1291 Ludwigshafen
21,037 6025 Reudnitz 19,014 4562 Meißen 15,533

1367 Gießen 19,423 2568

Montabaur 10 Dez Bei der heute ſtattgehabten Erſatz
wahl zum Abgeordnetenhauſe wurde Kaufmann Peter Paul
Cahensly Centrum mit 171 von 186 abgegebenen Stimmen
gewählt

Breslau 10 Dez Der Provinzial Landtag wählte
an Stelle des verſtorbenen Direktors Berg den Direktorial
Aſſiſtenten Dr Janitſch in Berlin zum Direktor der Kunſt
ſammlungen des Muſenms der bildenden Künſte

Köln 10 Dez Jn der heutigen anßerordentlichen
Sitzung der Stadtverordneten wurde beſchloſſen daß die
am Freitag ſtattfindende Beerdigung des Oberbürger
meiſters Becker auf Koſten der Stadt erfolgen ſoll Nach
einem weiteren Beſchluß ſoll der Erzbiſchof Krementz bei
ſeinem am Montag erfolgenden Einzuge durch den
Bürgermeiſtrr Pelman mit dem geſammten Kollegium
am Bahnhofe begrüßt werden die Straßen welche
der Erzbiſchof bei dem Einzuge paſſirt ſollen auf
ſtädtiſche Koſten geſchmückt werden

Hannover 10 Dez Bei den heutigen 8 Erſatz
wahlen zum Bürgervorſteher Kolleg verlor die wel
fiſche Partei 4 Sitze an die nationalliberale Partei
und damit die Majorität im Kolleg

Dresden 10 Dez Das Befinden der Königin hat ſich
gebeſſert das Fieber hat abgenommen

München 10 Dez Abgeordnetenkammer Bei der
heute fortgeſetzten Berathung des Etats des Jnnern erörterten
die Abgeordneten Buhl und Frankenburger bei der Poſition
Hagelverſicherungsanſtalt den Vorfall betreffend das Zeugniß

zwangsverfahren gegen den Redactenr Boshart der
Neueſten Nachrichten wegen vorzeitiger Veröffentlichung der

die Anſtalt betreffenden Daten Der Miniſter des Jnnern betonte
die Pflicht des Amtsgebeimniſſes der Anſtaltsdirektor habe aus
eigener Kompetenz aber geſetzmäßig gehandelt der Werth des
Vorgehens ſei diskutirbar Der Juſtizminiſter vertheidigte das
Vorgehen des Gerichts nachdem die Juſtiz einmal angerufen
worden ſei eine laxere Praxis würde ungeſetzlich geweſen ſein
Der Etat der Anſtalt wurde ſchließlich bewilligt

Halle den 11 Dezember
Meteorologiſche Statlon

10 Dez 10 U abs 11 Dez 6 U mos

Barometer Millimeter 754,1 757,4h e 7737 T 7elative Fenchti eWind Senchtige R wi wo l6 U früh Thaupunkt n d K H 5,2
Welterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola

Dr A Rud Hantzſch
Schenbe und Pr Rud Emmerich Neug en
Proſeſſoren Dr Oskar Bülow Dr Felix Viktor Birch Hirſch

der Einleger und 275,876 den Reſervefonds e Ei
der Kämmerei betragen in Summa 146,726 die Ausgaben
150,173 M Die
Neubau des Förſterhauſes 11,708 M koſtete während dazu nur
6000 M flüſſig gemacht waren
als ein günſtiger bezeichnet werden

nordöſtlicher Richtung von den Alpen bis ins innere Rußland mit trübem
Weiter nud Schneefällen Ueber dem nördl Mittelenropa war heiteres trockenes
Wetter im ſüdl Deutſchland Erwärmung eingetreten Haparanda 759 13
Nord leicht bedeckt Moskau 756 15 ſtill wolkenlos Hamburg 762 9
Nerdweſt mäßig halb bedeckt Wien 764 3 Weſt ſtill bedeckt Paris 764 1
Nord leicht halb bedeckt

Der Rhein iſt noch in langſamem Steigen begriffen
Jn Köln zeigte geſtern 10 mittags der Rheinpegel 6,14 w dasWaſſer ſtieg langſam weiter und ſtand ſtellenweiſe auf der Werft
auch vom Oberrhein und von der Moſel wurde weiteres Steigen
gemeldet Nachts leichter Schneefall am Tage hell Froſt Jn
Mainz betrug am Nachmittag der Waſſerſtand 3,43 das Waſſer
war im Steigen in Maxau zeigte der Pegel 6,22 das Waſſer
ſtieg langſam in Worms war der Waſſerſtand 3,96 das Waſſer
ſtieg Jn Wimpfen war der Neckar im Fallen der Waſſer
ſtand betrug 3,17

h

Univerſitätsnachrichten
4 Leipzig 10 Dez Dem ſoeben im Druck erſchienenen Berichte dernt verſität über das Studienjahr 1884/85

entnehmen wir folgendes Nachdem Se Maj König Albert
wie üblich ſchon ſeit Jahren die Univerſität mit ſeinem hohen
Beſuche beehrt hat ſich vergangene Oſtern ſogar ein Mitglied
des kgl Hauſes Prinz Friedrich Augnſt inſcribiren laſſen
Unter den baulichen Neuerungen iſt beſonders der Neubau
des allerdings etwas entfernt von der Univerſität liegenden
Bibliotheksgebäudes hervorzuheben Von den Veränderungen
welche im Lehrkörper eingetreten gedenkt der Bericht zunächſt
der durch den Tod geriſſenen Lücken Es ſtarben die Profeſſoren
Dr H Kolbe Dr Rud Wagner Dr Georg Curtius und
Dr Ludwig Lange An andere Univerſitäten wurden berufen
Privatdozent Dr Konr Hellwig die Profeſſoren Dr Eduard
Meyer Dr Friedr Guſt Hahn Dr C Pohn Privatdozent

Prof Dr C Weigert Dr Botho
Leugewonnen wurden die

feld und Dr Joh Wislicenns Habilitationen ſind nur in
der juriſtiſchen 2 und in der philoſophiſchen Fakultät 10 vor
gekommen Jn erſterer habilitirten ſi
mann und Referendar Dr Sehling in letzterer Dr Ed Zarncke
Dr Albr Zimmermann Dr Traug E Friedr Haſſe PrHeinr Brockhaus Dr Emil Schmidt Dr Rob Behrens
Dr Otto Friedr Warſchauer Dr Ernſt O Beckmann und
Dr C Biſchoff
Rob Abendroth als Aſſiſtent angeſtellt
dozenten ſind zu a
Promovirt ſind in der zder juriſtiſchen 75 in der philoſophiſchen 118 und in der theolo
giſchen Fakultät wurde die Würde eines Doktors der Theologie
ein mal honoris causa die Würde eines Licentiaten der Theologie
zweimal verliehen
Bericht daß die Studentenſchaft in dem verfloſſenem Jahre durch
ihr Verhalten die Würde des Standes gewahrt und der Univer
ſität Ehre gemacht habe nur ein ehrenrühriges Vergehen mußte
durch Relegirung beſtraft
Sommerſemeſter 1885 3075 Studirende
Beſtand iſt 3246

Dr Georg Paul Grütz

An der Univerſitätsbibliothek wurde De
Mehrere Privat

außerordentlichen Profeſſoren aufgerückt
mediziniſchen Fakultät 116 in

Ueber die Studirenden ſelbſt bemerkt der

werden Der Beſuch betrug im

p Göttingen 10 Dez Hr Prof Dr Moritz Stern
hat aus eigenen Mitteln eine Stiftung zum Beſten unſerer
Univerſität ins Leben gerufen Aus den Zinſen dieſer Stiftung
ollen die Wittwen unſerer Univerſitätspedelle und Anula und
Anditorienhausverwalter unterſtützt werden Der Kuſtos der
hieſigen Bibliothek Prof Dr Gilbert iſt zum Bibliothekar
ernannt

TP

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Torgan 9 Dez Aus dem Bericht über die Ver
waltung und den Stand der Gemeindeangelegenheiten
unſerer Stadt für 1884 iſt zu erſehen daß die Bevölkerung
11,092 Seelen betrug einſchl 2639 Militärs Die Bürgerrolle
enthält 729 Namen ſtimmberechtigter Bürger Der
verſicherungswerth der Gebände betrug Ende 1884 10,026,430
wovon 9,947,460 M anf die Verſicherung bei der Provinzial
Städte Feuer Sozietät kommen
ſtädtiſchen Forſten gelangten 5 ha zur Abholzung wodurch ein
reiner Ueberſchuß von 2318 M erzielt wurde e
des der Stadt gehörigen ca 195 ha Grundſtücke umfaſſenden
Rittergutes Mahitzſchen betrug 10,262 M
ſteuern wurden erhoben 65,108 M Die Kommunalſteuern konnten
auf einen Zuſchlag von 25 Proz zu allen direkten Staatsſteuern
beſchränkt bleiben
einſchl der beiden Vorklaſſen 352 davon waren 218 auswärtige
Die Kämmerei gewährte für das Gymnaſium einen Zuſchuß von
10,731 für das bürgerliche Schulweſen 26,925 M Die ſechs
klaſſige gewerbliche Fortbildungsſchule mit obligatoriſchem Beſuche
für Geſellen Gehilfen und Lehrlinge unter 17 Jahren und mit
vierſtündigem unentgeltlichem Unterricht
durchſchnittlich von 180 Schülern beſucht und erforderte einen
Anufwand von 1907 S
ſtädtiſche Sparkaſſe hatte Ende 1884 einen Aktiv Vermögensbeſtand

Feuer

Von den 1207 ha 67 a großen

Der Reinertrag

An direkten Staats

Die Schülerzahl des Gymnaſiums betrug

in der Woche wurde

einſchl 900 M Staatszuſchuß Die

von 5,199,350 M Hiervon bilden 4,923,474 M das Guthaben
Die Einnahmen

Die Differenz findet ihre Erklärung darin daß der

Es darf alſo der Abſchluß noch

hr Bitterfeld 9 Dez Die Ein wohnerzahl unſerer Stadt
beträgt nach der diesjährigen Volkszählung 7530 Jm Jahre
1880 zählte ſie 6531 Einwohner Die Reichsfechtſchule Ver
band Grube Hermine und Greppin feierte vorgeſtern im
Saale des Fechtmeiſters Hrn Uebe ihr erſtes Stiftungsfeſt
Der LeipzigReudnitzer Cither Verein welcher in leßter Zeit
vielfach in den benachbarten Städten Konzerte veranſtaltet gab
auch vorgeſtern in unſerer Stadt in Dörings Lokal ein Konzert
Der Beſuch deſſelben war ein großer und die Zuhörer ſind von
den Leiſtungen der Mitglieder ſehr befriedigt

J Hettſtedt 10 Dez Die jetzige Einwohnerzahl unſerer
Stadt beträgt 8700 1880 7650 Das benachbarte Dorf Helbra
hat 5970 Einwohner

G Wippra 10 Dez Die Volkszählung hat für hier
1116 Einwohner gegen 1111 im Jahre 1880 ergeben Jn
dem benachbarten Molmerswenda wurden dem Ortsſchulzen
abermals mehrere Obſtbäume umgeſägt welche Brutalität ſchon
wiederholt gegen den betr Eigenthümer verübt worden iſt

K Erfurt 10 Dez Jn heutiger Schwurgerichtsſitzung
wurde gegen den 24jährigen Mühlenbeſitzer Guido Höring aus
Behringen bei Arnſtadt wegen Betrug wiſſentlich falſcher An
ſchuldigung und Meineid verhandelt Die Anklage behauptete daß
Höring am 2 April 1883 im Geſchäftszimmer der Arnſtädter Bank
ſtatt wie ihm zukam 2700 M die Summe von 4500 ſomit
1800 welche aus Verſehen zu viel gezahlt worden waren ein
eſtrichen und mit fortgenommen hatte Als er hörte daß derVantvorſteher v Güllmer ihn des Betruges beſchuldigte ſtrengte

er eine Privatklage gegen dieſen an welche aber zurückgewieſen
wurde Die Bank klagte nun gegen Höring auf Heransgabe von
1800 M Höring leiſtete indeß einen Zeugeneid und einen ihm
zugeſchobenen Eid dahin daß jene Summe nur 2700 nicht aber
4500 M hetragen habe Es wurden heute 26 Zeugen ans
Behringen Arnſtadt Stadtilm Niederwillingen Gräfinan und
Branchewinde vernommen Die Vexhandlung dauerte von früh
9 Uhr bis 6 Uhr abends Das Urtheil lantete auf Frei

10 Dez 8 U morgens Eine Zone niederen Luftorncks erſtrecte ſich in Iſprechung
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w Freyburg 10 Dez Nach der Volkszählung vom 1 d
at Freyburg eine Bevölkerung von 3170 Perſonen 1636

Wweibliche 1534 männliche oder 141 mehr als 1880 Dieſelben
ſind in 811 Haushaltungen vertheilt Ohne religiöſes Bekenntniß
waren 15 Perſonen vorhanden

g Lützen 9 Dez Das hieſige Stadtorcheſter unter Leitung
des Hrn Müſikdirektor Tittel gab heute abend im Saale des
Bürgergarten ſein wohlvorbereitetes II Abonnementskonzert
Als Soliſt war Hr Konzertſänger Krauße aus Leipzig ge
wonnen der eine Arie aus Troubadour v Verdi Liebeslied aus
der Walküre v R Wagner und das R Schumann ſche Lied Jch
grolle nicht mit gutem Erfolge zum Vortrage brachte Das
Hrcheſter legte auch durch dieſe Aufführung wieder an den Tag
daß Hr Tittel ſtets beſtrebt iſt das Beſte zu bieten Jn den
Pauſen bot der Klavierkünſtler Hr Georg Schumann aus
Jeipzig einige ausgezeichnete Klaviervorträge

J Langenfalza 10 Dez Auf der Reiſe nach Gotha weilt
auf drei Tage die Hagenbeck ſche Truppe Bella Kula
Indianer hier Jn Sundhaufſen iſt wegen der dort herr
ſchenden Maſernkrankheit die Schule geſchloſſen

O Kemberg 10 Dez Die hier herrſchenden Kinderkrankheiten
Scharlach und Maſern haben ſo überhand genommen daß
auf Verfügung des Schulinſpektors Hrn Sup Schuchardt die
ganze achtlaſſige Schule bis auf weiteres geſchloſſen worden iſt

Der Rechtsanwalt und Notar Jnſtizrath Karl Heinrich
Schultz in Magdeburg feierte am 10 d den Tag an welchem
er vor fünfzig Jahren in den Staatsdienſt trat Von den
zahlreichen Auszeichnungen die dem Jubilar zu theil wurden er
wähnen wir daß die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Halle
ihn honoris causa zum Dr jur ernannte

Dem penſionirten Gerichtsdiener Frohn zu Sangerhauſen
iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Der Stadt Eisleben iſt ein Privileginm ertheilt zur
Ausgabe 4proz Anleiheſcheine im Betrage von 90,000 MDas Kapital iſt zur Herſtellung einer Waſſerleitung beſtimmt

J Deſſau 10 Dez Der vom Kreistage des Kreiſes Deſſau
beſchloſſenen Aufnahme einer Anleihe im Betrage von 320,100 M
zur Beſtreitung der Koſten für den Neubau eines Kreiskranken
hauſes iſt die landesherrliche Genehmigung ertheilt worden Die
Obligationen werden in Stücken zu 300 M ausgegeben und mit
4 Proz verzinſt

Weimar 10 Dez Einem Geſchäſtsreiſenden ſind in ver
angener Nacht aus dem unverſchloſſenen Schlafzimmer eines
ieſigen Gaſthofes ca 500 M entwendet worden
d Zerbſt 10 Dez Heute früh nach 5 Uhr brach in einem

dreiſtöckigen Hauſe auf dem Hohenholzmarkte ein größeres Schaden
feuer aus Das Haus brannte faſt vollſtändig nieder die an
grenzenden Gebäude wurden nur wenig beſchädigt

Gera 10 Dez Die Volkszählung hat ergeben daß
Gera am 1 d eine Einwohnerzahl von 34,014 Köpfen hatte Die
Zunahme in den vergangenen fünf Jahren beträgt 6885

2 Gera 10 e Der geſtrigen Verhandlung des Schwur
gerichts lag die Anklage der vorſätzlichen Brandſtiftung zu
grunde gerichtet gegen den Schmied Guſtav Hermann Döhler
aus Schöna Reuß j Der Angeklagte iſt z Z 33 Jahre alt
Als er ſich im Jahre 1880 ſelbſtändig machte pachtete er zunächſt
die Schmiede in Schöna und brachte dieſelbe drei Jahre ſpäter
käuflich an ſich Aufangs arbeitete er fleißig doch ließ dieſes
Streben ſpäter nach D wurde nachläſſig ging mehr aus als
nöthig war ſpielte gern und auch höher als es ſeine Mittel ge
ſtatteten und kam noch durch cinen m Zlücklichen Prozeß bedrängt
in ſeinen Verhältniſſen ehr und mehr zurück Am 12 April d
abends 29 Uhr entſtand Feuer in der Schmiede das indeß bald
bemerkt und gelöſcht wurde Bei der Unterſuchung ergab ſich
unzweifelhaſt daß das Feuer angelegt war Es ſprach ſich bereits
der Verdacht aus daß der Schmied ſelbſt wohl der Brandſtifter
ſei was ganz weſentlich verſchärft wurde als in der Nacht zum
15 April abermals Feuer in der Schmiede entſtand und zwar
diesmal in einer Bodenkammer Die Flamme griff hier lebhafter
um ſich und zerſtörte einen Theil des Daches wurde dann aber
gleichfalls gelöſcht Döhler ſprach ſich darüber ſehr mißbilligend
aus indem er zu einem Zeugen äußerte warum man nicht das
gauie Zeug habe herunterbrennen laſſen weil er nun blos mehr
Wirthſchaft und Schaden von der Sache habe Der zweite
Fall führte zur Verhaftung Döhlers Alle Anzeichen ſprechen für
ſeine Schuld nur er ſelbſt leugnet dieſelbe Jn Uebereinſtimmung
mit den Anträgen der Staatsanwaltſchaft erkannte der Gerichtshof
auf 5 Jahre Zuchthaus ſowie 10 Jahre Ehrenſtrafe und Tragung
der Koſten Tee heutige Verhandlung richtete ſich gegen die
Handelsfrau Herzog aus Lobenſ ein welche des Meineids an
geklagt war Sie wurde zu 2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehr
verluſt dauernde Unfähigkeit für fernere eidliche Vernehmung und
zur Tragung der Koſten verurtheilt

o Aus Gotha 9 Dez Geſtern wurde in Kl Kaula
dem am nörvlichſten gelegenen Orte des Herzogthums Gotha die
neuerbaute Kirche eingeweiht Vor Beginn des Feſtgottes
dienſtes ordnete ſich ein Feſtzug beſtehend aus den Vertretern
des herzogl Staatsminiſterinms dem Hrn Ephorus Härter aus
Körner den übrigen Geiſtlichen der gothaiſchen Enklave Volken
roda ſowie einigen preußiſchen Pfarrern den Lehrern des Bezirks
und einigen preußiſchen Lehrern dem größten Theile der ein
heimiſchen Gemeinde und fremden Gäſten zum Zuge in das
freundliche Kirchlein Hier hielt Hr Sup Härter die Weihe
rede ſodann wurde von den Lehrern die Klein ſche Motette Hoch
thut euch auf vorgetragen und ſchließlich folgte die Feſtpredigt
des Ortspfarrers Hrn Sand die zum Texte die Weiherede des
Königs Salomo beim Tempelbau hat e Da die Kirche zum
größten Theil aus Beiſteuern der Guſtav Adolf Stiftung des
gothaiſchen Landes erbaut worden iſt hatte auch der Vorſtand
dieſes Vereins aus Gotha ſich zu der Feier eingefunden Ein
Feſtmahl beſchloß den für den Ort denkwürdigen Tag

ät Gr Leinungen 5 Dez Am Sonntag feierte der
Schneidermſtr Heſſe hier mit ſeiner Ebefrau Boldene Hoch
zeit Beide Gatten ſind noch rüſtig Unter Glockengeläute begab
ſich um 3 Uhr das Jubelpaar begleitet von 3 Töchtern 13 Enkeln
und 1 Urenkel zur Kirche Die Jubelbraut war mit goldenem
Kranze der Jubelbräutigam mit goldenem Strauße geſchmückt
Das Gotteshaus war bis anf den letzten Platz gefüllt auch die
EllerEberſtein ſchen Herrſchaften aus Morungen Eingeſeſſene
von Heinrode Drellsdorf und Wallhauſen wohnten der Feier bei
Hr Paſtor Bode richtete eine herzliche Anſprache an das Jubel
paar Hr Kantor Schaffhäuſer ſang mit der Oberklaſſe die
Motette von Stein Wer unter dem Schirm des Höchſten ſitzet,
Pſ 91 Mit Gebet und Segen endigte die kirchliche We Zahl
reiche Geſchenke wurden im Jubelhauſe überreicht Abends fand
im Rathskeller Tanz ſtatt an dem ſich auch das Jubelpaarlebhaft betheiligte Eine gleiche Feier ſt hier ſeit 200 Jahren
nicht begangen worden

Aus Oſtthüringen 10 Dez Der Stadt Gera er
wächſt durch die Naturalverpflegungsſtelle für arme
Reiſende eine jährliche Ausgabe von ca 2000M Den Lehrern
am ſtädtiſchen Realgymnaſinm zu Gera wird vom neuen Jahre
ab ein Wohnungsgeldzuſchuß gezahlt Die Katholiken in
Gera haben bei der ſtädtiſchen Schulverwaltung daſelbſt die Ent
bindung der Schulkinder katholiſcher Konfeſſion i vom Religions
unterrichte und 2 vom Geſchichtsunterrichte beantragt Dem
Iutep 4 bezeichneten Antrag wird ſtattgegeben werden ſobald
er Nachweis geführt iſt daß die in Frage kommenden Kinder

genligenden Religionsunterricht erhalten Der zweite Antrag
urde abgewieſen

Weitere Volkszählungsergebniſſe Eiſenach 19641
Kegen 18628 im Jahre 1889 Apolda 18020 15630 Gotha
28105 26573 Alkenburg 290122 26211 Meiningen 11466

ar Sonneberg 10200 8400 Ronneburg 5632 C angemeſſene Entſchädigung und zwar 1200 M pro Jahr
ößneck 7558 7092 Saalfeld 8421 Roda 3449

Gößnitz 4555 4256 Kahla 3321 3003 Plauen 42755 35078
Lobenſtein 2713 2875 Ruhla 2145 1993 Kaltennordheim

1509 1579 aDie engliſche Gemeinde zu Weimar hat ſich mit ihrem
Geiſtlichen überworfen Der Biſchof von London hatte wie der
Krz Ztg geſchrieben wird den Biſchof Titcombe dorthin geſendet
um die Sache zu unterſuchen und Frpen man möge den
Gottesdienſt bis auf weiteres nicht beſuchen Die Mehrheit der
Gemeinde hat es indeſſen vorgezogen in einem andern Lokal
einen von Laien geleiteten Gottesdienſt einzurichten

Vermiſchtes
Prinz Wilhelm hat an Prof Adolf Menzel ſein großes

photographiſches Bildniß geſandt das ihn ſtehend in der Huſaren
uniform Kniefigur darſtellt und zwar mit folgender eigen
händigen UnterſchriftVon einem Nachkommen des großen Königs deſſen un

vergleichliche Thaten und Leben welche der damaligen Zeit das
Gepräge gaben Sie in ſo herrlicher und würdiger Weiſe ver
ewigt haben in dankbarer Verehrung Wilhelm

Zwiſchen dem Kultusminiſter Hrn v Goßler und
Hrn Anton v Werner, dem Direktor der Kunſtakademie iſt
eine Meinungsverſchiedenheit entſtanden über welche die Voſſ Z
folgendes berichtet Wie wir aus guter Quelle erfahren ſoll der
Kultusminiſter ſich zu dem Direktor der Kunſtakademie vor
einigen Tagen mit Bezug auf das Koſtümfeſt welches die Kunſt
akademiker zu Ehren Menzel s in der ar nie übermorgen
veranſtalten privatim ausgeſprochen haben daß er die häufige
Veranſtaltung ſolcher Feſte im Jntereſſe der Akademiker nicht gern
ſehe Die jungen Leute würden durch ſo großartige Vor
bereitungen von ihren Studien viel zu ſehr abgezogen und das
jenige was ſie bei ſolchen Gelegenheiten profitirten ſei kaum
nennenswerth Herr v Werner ſoll dagegen entſchieden zu Gunſten
derartiger Feſte eingetreten ſein Mit der trockenen Lehrmethode
ſei es bei der Ausbildung zum Künſtler nicht gethau Jene
Koſtümfeſte bieten den jungen Leuten ſchätzbare Gelegenheit
5 im Werden begriffenen künſtleriſchen Sinn praktiſch zu be
thätigen

Herr v Madai, welcher augenblicklich in Frankfurt a/M
weilt wurde am Sonntage an dem Stiftungsfeſte der ſeit Jahr
hunderten in Frankfurt beſtehenden adeligen Gauerbſchaft Altenlim
purg als Mitglied derſelben aufgenommen Eine Berechtigung zu
dieſer Aufnahme erlangte derſelbe durch ſeine Vermählung mit
einer Gauerbentochter des Hauſes Altenlimpurg der früheren
Stiftsdame Freiin Anna v Ziegeſar

Die Verſündigung gegen die hl Jungfrau, deren
ſich der Maler Wereſchtſchagin mit ſeinem Bilde worin er ihr
in Summa ſieben Kinder gemalt hat in Wien ſchuldig gemacht
iſt am Feſttage Maria Empfängn z geſühnt worden Jn allen
Kirchen Wiens wurden Sühngottesdienſte gehalten in denen zu
dieſem Zwecke gedichte e und komponirte Sühngeſänge mit Pauken
und Trompetenbegleitung geſungen wurden Jm Stephansdom
wohnten mehrere Erzherzöge mit Familie und ſämmtliche 27 katho
liſche Männer und FrauenVereine Wiens der kirchlichen Feier
bei Jn der Hofburgkapelle waren zu den n Mit
glieder der kaiſerl Familie anweſend Jn der Univerſitätskirche
ſprach der JeſuitenPater Lerch über den Triumph welchen die
Proklamirung des Dogmas von der unbefleckten Empfängniß dem
römiſchen Stuhle und der Kirche gebracht habe Wer kümmert
ſich um den ruſſiſchen Papſt in Petersburg Wer um den pro
teſtantiſchen Papſt in Berlin Der freche Pfaffe meint damit
den ehrwürdigen Kaiſer Wilhelm Aber um den römiſchen Papſt
bekümmere ſich die ganze Welt Jhm übertrage man die wich
tigſten Entſcheidungen das Schiedsgericht über Streitfragen er
ſei die letzte und größte entſcheidende Jnſtanz auf Erden Der
Prediger führte im ganzen und großen eine fehr kräftige SpracheKinder dex Hölle Genoſſen des Satan u dergl waren
ſeine liebſten Wendungen

e e Das in Angleur bei Lüttich belegene
Schloß der Gräfin Cairambaut iſt am Dienstag durch eine Feuers
brunſt vollſtändig zerſtört worden Aus der im Schloß befind
lichen großen und werthvollen Gemäldegallerie ſind nur wenige
Gemälde gerettet worden

Das Verſuchsſchießen auf lebende Pferde wel
ches nach Zeitungsberichten von der Militärſchießſchule in Span
dau ausgeführt ſein ſollte hatte dem Oberlehrer Dr Paul Foerſter
als Vorſitzenden des Neuen Berliner Thierſchutzvereins Veran
laſſung zu einer Vorſtellung an den Kriegsminiſter gegeben in
welcher er die Hilfe deſſelben zur Abſtellung dieſer Verſuche nach
ſuchte Es wurde darin u a geſagt daß ſolche Verſuche an
lebenden Thieren öffentliches Aergerniß geben und unter den
ſtrafrechtlichen Begriff der Thierquälerei fallen daß bei der
immer roher werdenden Behandlung ſtaatlicherſeits mit einem
ſolchen Vorgehen gegen das edelſte und brauchbarſte Thier ein
unheilvolles Beiſpiel gegeben werde 2c Der Kriegsminiſter er
blickte in dieſen Ausführungen eine Beleidigung der Militär
Schießſchule bezw der Schießkommiſſion und veranlaßte die Er
hebung der Klage gegen Dr Foerſter welcher in dieſer Sache
geſtern vor dem Berliner Schöffengericht ſtand Der Angeklagte
welcher den Schutz des 8 193 für ſich in Anſpruch nahm und
jede beleidigende Abſicht weit von ſich wies erbat ſeine Frei
ſprechung Das Schöffengericht erachtete jedoch einzelne der an
gewandten Ausdrücke als Beleidigungen und verurtheilte den An
geklagten zu 30 M Geldbuße

Der Kellner Kreuzberger der in der Unterſuchungs
ſache wider Kowalski ſo lange geſucht wurde iſt in Duderſtadt
Provinz Hannover endlich ermittelt worden und in Haft ge

nommen

Der Spieldoſenhändler Heller in Bern hat in
den letzten Tagen abermals ſeine Reklamen verbreitet Angeſichts
dieſer Thatſache wird darauf hingewieſen daß geſtern bei dem
Kammergericht in Berlin die von Heller gegen die B Pol Nachr
anhängig gemachte Klage in letzter Jnſtanz verhandelt und Kläger
koſtenpflichtig mit ſeiner Klage zurückgewieſen wurde Auch der
letztinſtanzliche Richter ſchloß ſich den Ausführungen der beiden

Vorderrichter und an indem er die Richtigkeit der in dem
Artikel der B Pol Nachr über die Geſchäftsgebahrung des
2c Heller gebrachten Mittheilungen anerkannte und die B Pol N
in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen des Publikums gebandelthaben Es iſt zu hoffen daß das deutſche Publikum in ſeinem
eigenen Jntereſſe dieſem Richterſpruche volle Würdigung wider
fahren laſſen wird

Das hinterlaſſene Vermögen Mr Vanderbilt
in NewYork wird auf 175 Millionen Dollars meiſtentheils in
Regierungs und Eiſenbahnbonds geſchätzt

Soldatenquälerei Jn Mainz ließ im verfloſſenen
Winter ein Unteroffizier des 1 Br Art Reg Nr 3 einen
Soldaten mit Sack und Pack ſo lange in der Stube dicht am
grühenden Ofen Griffe machen bis ihm der Schweiß aus allen
Poren brach Alsdann jagte er den Mann in den Hof und ließ
ihn bei 5 Grad Kälte ſo lange ſtille ſtehen bis ihm die Schweiß
tropfen buchſtäblich anfroren Die Folge davon war daß der
Soldat krank wurde und nun vollſtändig gelähmt iſt er kann nicht
mehr allein eſſen noch ſich ankleiden Der Unteroffizier wurde
vom Kriegsgericht zu einer ſchweren Strafe verurtheilt und dem
Mann wurde als Jnvaliden eine Penſion von 57 M monatlich
zuerkannt Es iſt dies die höchſte Penſion die der Staat bezahlt
Nun aber kann der Unglückliche der ſtets noch jemand zu ſeiner
Bedienung braucht unmöglich von dieſem u leben und hat
daher wie der Frkf Z geſchrieben wird durch einen Rechts
anwalt eine Enlſchädigungsklage gegen den Militärfiskus anhängig

machen laſſen in welcher er da er durch eine Militärperſon dieſich im Dienſt befand für immer zum Krüppel gemacht wüurde

ernennen

rigrgt Als Beweismittel dient hauptſächlich das kriegsgerichtlie

rtheil
r Nach ſchon r mitgetheilten Nachrichten

ſind in Konegliano Jtalien Cholerafälle vorgekommen Obgleich
in den letzten Tagen neue Erkrankungsfälle nicht eingetreten ſind
und daher ein Grund zu Beſorgniſſen nicht vorliegt hat das
öſterr Miniſterium des Jnnern dennoch Verſügung getroffen daß
die ſanitäre Ueberwachung der aus Jtalien kontmenden Reiſenden
noch fortan auf das Strengſte gehandhabt werde

Perſonalnachrichten Jn München ſtarb vor einigen
Tagen im Alter von 82 Jahren der Landſchaftsmaler Heinrich

ein lein Derſelbe war am 3 Dez 1803 zu Weilburg imLaſſauiſchen geboren und widmete ſich anfänglich dem Kauf

mannsſtande ſpäter ging er aus Neigung zur Malerei über
Dann bereiſte er die Schweiz und Oberitalien und fuhr 1825 von
München auf einem Floſſe nach Wien Nachmals ging er nach
Mannheim das er aber nach dem Tode ſeiner Eltern 1830 für
immer verließ um in München eine angeſehene Stellung als
Landſchaftsmaler einzunehmen Seine Bilder deren Motive meiſt
dem Hochgebirge entnommen ſind ſind groß gedacht und voll
Anmuth Heinlein war ſeit 1846 Ehrenmitglied der münchener
Kunſtakademie

Handels Verkehrs und Vörſennachrichten
Berliner Börſe 10 Dez Die Börſe begann auch heute ſeſt und

iemlich belebt die Kurſe zeigten nur geringe Veränderung In der ziveiten
örſenhälfte gegen den Schluß hin trat eine gewiſſe Abſchwächung

ein doch ohne beſonders auf den Kursſtand zu drücken das Geſchäft
aber erlahmte vollſtändig Schluß wie ſchon telegraphiſch gemeldet feſt Man
notirte Kredit 475,00 Franzoſen 447,50 Lombarden 229,00 Türniſche
Tabak Bochnmer Guß 127,60 Dortmunder 59,75 Laurahütte 94,56
Darmiſtädter 135,40 Deutſche Bank 155,50 Diskonto Kommandit 203,60
Nuſſiſche Bank 77,60 Lübeck Büchener 165,25 Mainz Ludwigshafen
98,25 Marienburg 55,90 Medlenburger 196,25 Oſtpreußen 98,75 Duxer
126,75 Elbethal 272,50 Galizier 92 75 Große ruſſ Bahnen 122,40 Nord
weſtbahn 275,25 Goithardbahn 111,75 Rumänier 103,50 Italiener 95,50
Oeſterr Goldrente 88,30 Oeſterr Papierrente 66,50 do Silberrente 66,90
do 1860er Looſe 117,10 alte Ruſſen 95,50 do 1880er 81,50 do 1884er 96 25
4proz Ungarn 80,16 Ruſſiſche Noten 200,20 do II Orient 69,00 do III
Orient 60,90 Serbiſche Rente 78,50 Privatdiskont 3 Proz

Halle 11 Dez Am 9 d iſt hier ein Vertrag der ſämmt
lichen Mineralölfabriken Thüringens mit Ausnahme von
Rehmsdorf welches nicht in Betrieb iſt unterzeichnet welcher
einen gemeinſchaftlichen Verkauf der Mineralöle beabſichtigt

Prag 10 Dez Die angeſehene Porzellanwaarenfabrik Joſef Kratz er
Söhne in Haiudorf bei Reichenberg iſt in Konkurs geratheu Die

Paſſiven ſind bedentend

Die Liquidation der Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn Geſell
ſchaft iſt zum 1 Jan 1886 in Ausſicht genommen Die Aktionäre welche
mit dem tie ihrer Aktien gegen Konſols noch im Verzuge ſind machen
wir aufmertſam daß dieſer Umtauſch 9900 M 4proz Konſols für jede Aktiez
nur noch bis 31 d erfolgt und daß die den Aktionären nach dem Ver
ſtaatlichungsvertrage zugeſicherte feſte jährliche Rente von 6 Proz vom 1 Jan
1886 ab nicht mehr gewährt wird

Weitere Dividendenſchätzungen der Z3 Die Aachener Dis
tonto Geſellſchaft wird mindeſtens denſelben Gewinn wie im Vorjahre
7 Proz erzielen Auch bei der Badiſchen Bank wird muthmaßlich die

Vertheilung von 5 Proz wie im Vorjahre möglich ſein Die Bergiſch
Märkiſche Bank dürfte 7/ Proz wie 1884 zur Vertheilung bringen können
Auch bei der Deutſchen Bauk dürfte das Ergebniß ſoweit jetzt ein Urtheil
möglich hinter dem vorjährigen 9 Proz nicht zurückbleiben Die Dividende
der Hypothekenbank in Hamburg iſt auf ca 5/ bis 6 Proz zu ſchätzen
Die Rheiniſch Weſtfäliſche Genoſſeuſchaftsbank rechnet auf ein
Erträgniß von 4 Proz wie im Vorjahre Die Dividende der Deutſchen
Gummi und Guttapercha Waaren Fabrik Volpi Schlüter
wird nicht über 8 Proz betragen Seitens der Elbſchiffahrls Geſellſchaft
Kette iſt auf 4 Proz ſeitens der Leipziger Baubank auf 4 Proz
ſeitens der Mecklenburgiſchen Maſchinen und Wagenbau Anſtalt
auf 5 Proz zu rechnen Die Dividende des Lichterfelder Bauvereinsiſt auf 1 Proz zu taxiren die Allgemeine Häuſerbau Geſellſchaft
wird für 1885 eine Dividende noch nicht vertheilen Die Schleſiſche
Portland Cementfabrik zu Groſchowitz wird 8 Proz vertheilen
können

Waaren und Produktenberichte
Stärke Kartoſſelinehr

Berlin 10 Dez Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 KEg brutto
incl Sack Term feſt Gekündigt Ctr Kündigungspr M Loco
16,00 per dieſen Monat 16,00 abgelaufene Aumeldnungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis per Dez Jan 16,00 M
Br per Jan Febr Br per Febr März
T per il Mai 16,25 Br per MaiJuni BrTrockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine feſt
Gekündigt Ctr Kündigungspr M Loco 18,00 per dieſen Mon
16,00 abgelaufene Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchniltspr

per Dez Jan 16,09 Br per April Mai 16,25
Br per MaiJuni M Br per JuniJuli BrJan te Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto incl Sack Termine
ekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſen

Monat Br, per Dez Jan M per April Mai
m m r

Baumdwolle
Liverpool 10 Dez Telegr Anfangsbericht Weuthmaßlicher

Umſatz 8000 B Ruhig Tagesimport 6009 B
Liverpool 10 Dez Echlußbericht Umſatz 8000 davon für

Spekulation und Export 500 B Amerikaner ruhig Surats träge Middl
amerikaniſche Dez Lieferung Käuferpr JanFebr Lieferung
Verkäuferpreis Febr März Lieferung do April Mai Lieferung 5
do Juni Juli Lieferung 5 d Käuferpreis

Liverpool 9 Dez Telegr Schlußbericht
Amerikaner 6 d billiger

New York 9 Dez S Baumwolle in NewYork 9do in New Orleans 8 C vro Pfd Neue Banmwolle
Wolle Stoffe Webwaaren

Bradford 10 Dez Telegr Wolle feſt Exportgarue und
Stoffe thäriger

Chemiſche Produkte Düngemittel rc
London 8 Dez Salpeter 59 disp 16 ſh 6 raſfin 21 ſh 6 d bis

ſh Nitrate 11 ſh d

Weitere Meldung

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Dez
ktwa Berlin 10 Dez

1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde
und an Gold in Barren oder ausl Münzen Pfund
fein zu 1392 M berechnet M 632,505,000 Zun 8,479 000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 805,000 Zun 552,000
3 do an Noten anderer Banken 10,823,000 Nbn 3,081,000
49 do an Wechſeln 367,245,000 Abn 9,640,000
5 do an Lombardfordernngen 33,081,000 Abn 1,796,000
6 do an Eſſekten 2422,054,009 Zun 16,654,000

do an ſonſtigen Aktiven palſt 29,735,000 Zun 380,000
al ſiva

8 das Grundkaplital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds o 21,356,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 710,674,000 Abn 17,652,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichteiten 285,180,000 Zun 28,910,000
19 die ſonſtigen Paſſiven S 331,000 Zun 110,000

2

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elde10 Dez 11 Dez 9 Dez 10zalle Unterh 12 2,92 Dresden 0,04 02
rotija 2,612,52 e z 2,189 Dez 10 Dez Reßiei z 2,62

Weißenſels Oberp 2,68 2,56 Bardby 3,46 312enslehen Nean L Motzenct a
uü nterh 2,66 242 Unſtrut

Kalbe Oberp 1,82 1,74 9 Dez 10 DezS Unterp 2,20 1,92 Artern Brückenp 0,90 78

anänàVorliegender Nr 291 unſeres Blattes liegt ber

Blätter für Velehrung und Unterhaltung Nr 49

e

e

c e S
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Portofreie Verſendung
aller Aufträge von

20 Mark an gegen
vorherige Einſendung

des Betrages oder
Nachnahme

Atlas Damenschürzen rei geſtigt vo
Atlas Kinderschürzen reich geſt

Atrapp
Atrapppen mit
Kinderkrae

en gefüllt mit Taſ entüchern

Damen und MHerren Cachenez

Großes Sorlimentslager der Puh Weiß Wäſche und Wollwaarenbranche
Streng reelle und eoulante BediennngBilligſte

S S

aber feſte Preiſe
e

ee e

W iüln
eeeeeeeeeeeeeeeeeee

in empfehlende Erinnerung

G IR Gr Alrichſtr 47
et

e

Das Leinen u Wäsche Magazin

F G Demuth n fer 327
empfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen gediegene

und praktiſche Weihnachtsgeſchenke

Taſchentücher Bettfedern Oberhemden
andtücher fert Betten Kragen
iſchtücher fert Jnlets ManſchettenTheegedecke fert Bettbezüge Woll Unterkleider

Schürzen Bettbezugsſtoffe Woll Schlafdecken
Hemdenleinen Betttuchleinen Bettdecken

9 Austvahlſendungen bereitwilligſt O
meeehee c e

Billige Weihnachts Bezugsguelle
Als außerordentlich tn gut und zu Geſchenken geeignet empfehle

RüſchenKäſten Rüſchen RüſchenKragen Shlipfe hochelegant
SeidenTücher von den billigſten bis zu den beſten
Ball Umſchlag Kopftücher Shawls und CapottenSeidene Ball Zwirn Tricot Buckskin geſtrickte und böhmiſche

Handſchuhe
Wollene Unterröcke für Erwachſene u Kinder in Maſchinen u Handarbeit
Unterhoſen Unterjacken für Herren Damen und Kinder in allen nur denk

baren Sorten von den billigſten bis zu den thenuerſten
Größte Auswahl in Damen Ball Kinderſtrümpfen u HerrenSocken
Vorzügliche Bezugsquelle von Schürzen Taſchentüchern

Spitzen Borden Chemiſetts

oreerreeeeneeeceeeeeeerccceeS t rW 2 5 t
Als beſonders vorkheilhaft

Als paſſeudes Weihnachtsgeſchent S
ringe ich meine guten und billigenNähmaschinen

Knöpfen
errenkragen Tournüren und

z g

zu

empfehle von meiner

n 2 Mark an
ickt von 1,50 Mark an

Damen Congressschürzen mit waſchbarer Buntſtickerei von 1,10 Mark an
Perl Jabots in größter Auswahl von 1,50 Mark an
Perl Kragen in allen Farben von 1,25 Mark an
Damen Stehkragen in Atlas und Plüſch mit impo

von 40 Pfg an
Rüſchen gefüllt von 50 Pfg anu ärt a Damen Wirthsc

amen Camisols in größter Auswahl zu billigſten Preiſen
errenshlipse Oberhemden

genſten Qualitäten zu anerkannt billigſten Preiſen
CorSsettes Ciür Darmem Jetter s berühmte Leinendrell Corſettes jede Stange und Mechanik zum

Heranusnehmen praktiſchſtes und beſtes Corſett der
Kinder Geradehalter und Corsettes nur nach den neueſten
Sppearnischhe S W IS in reichſter Auswahl ſchwarz und erème von 1,50 Mark an
Als beſonders ſchönes und praktiſches Weihnachts Geſchenk empfehle meine berühmten nglüschen

TitliSarrnenn von beiden Seiten mit Band gefaßt pr Fenſter Mark 6,00 e
Spitzen IKleider Spitzen Volants Ballblumen Garnituren Balltücher u Shaw s in allergrößter Answahl

FIaarrlct

S Nennhäuſer 6
Weſnöachtz

Dinkäufen
empfehle

Regenſchirme

Sonnenſchirme

Puppenlchirme
J in unübertrefflich großer Aus
J wahl in den beſten tragbaren
E QAualitäten und modernſten ge

diegenen und eleganten Stöcken

Die bekannt billigen Preiſe

Weihnachtsgelchenken

Weihnachts Ausſtellung

ſanten Stickereien in eleganteſter Ausführung v 25 Pf an

haftsschürzen Vilz und Wollröcke Herren und

Neuzeitgeſundheitsfchützenden Erfahrungen v 90 Pf an

c 7n re J r Wt e e 5 hde X e S e T c e u e er ie e el a S
Schuhwaaren

ragen und Manschetten nur in gedie

5 r m o urn rer i W er er ra e e d S 9 h S i re vr Z men 2 nehe e ehe r e e W nd 2 a c
e

5 e
e

Jlluſtrirte
Cataloge mit Preis

verzeichniß

werden auf Wunſch
gratis und franco

verſandt

Starke Arbeitsſtiefeln von 6,50 bis 7 Gelegenheitskauf von
DamenGummi Stiefeln 5,50 bis 6 Filz und SchrotenSchuhe
lin nur guter Waare zu billigen Preiſen

Schuhmachermeiſter
I Monhhen P Cernarat 5 Notigkirhes

Große Steinſtraße 10
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte Tafel Kaffee

Liqueur Wein und Waschservice von den einfachſten bis zu den
eleganteſten Sehwed Menagen Bliumenvasen und Töpfe

Rauechservice ſowie Kinderspfelzeug aller Art
Puppenköpfe und Badekinder

zu ſoliden Preiſenin großer Auswahl

Rindsbutten

Dio Darmho
von

W onhannmes Bernharelt
in Halle a/S Gerbergaſſe 7

empfiehlt den Herren Fleiſchern und
ammelbutten Rind

geſalzene Därme Blaſen in beſter Qualität
zu ſoliden Preiſen

ndlung

ausſchlächtern trockene
därme ſowie alle Sorten

J bieten jeder Concurrenz die
J Spitze deuhſthe

SchirmManufactur

S Spanier
Corfets

r H A Binglinger r
4 Die Annahme der Tun ſchen Chemiſchen Wäſcherei und

Färberei aus Verlin Charlottenburg befindet ſich in dem
Wollen und Tricotagen Geſchäft

Gr Ulrichſtr 17 bei Bingnger Gr Ulrichſtr 12 V

unr Neunhäuſer 6
dem Tapiſſerie Geſchäft von
Herrn C P Heynemanngegenüber

chempfiehlt Tafel Kuffee Thee und

an Größte Auseiner Bilderbücher

E Krause Seipzigerſtraße 31

Gustav Ferber
Gr Ulrichſtraße 61

aſchſerviee Kuchen und Deſſert
teller Vaſen Crémeſchaalen

z und Waffergläſer
Goldfiſchſtänder f beſchlagene Cryſtall wie ord B

Bilderbücher
Dutzend von 30

Nwahl

Der hieſige Männergefangverein ver
anſtaltet Sonntag den 13 Dezember cr
Abends 7 Uhr unter
auswärtiger Kräfte ein Vocal und
JnſtrumentalCoueert deſſen Ew
trag in die Kriegerdenkmal Ein
friedigungskaſſe fließen ſoll Eintritts
geld 30 Venh mehr Um recht zahl

eſu ch wird gebetenreichen
Der Vorſtand

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

verkaufspreiſen,

Halle Druck und Verlag von Otto Hen del

ierſeidel zu An
Expedition Neue Promenade I
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